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Restmüllanalyse 2012/2013 

 

 

In den Gemeinden wurden repräsentative Restmüllproben (Haushaltsmüll) von 104 
Teilgebieten gesammelt und im Anschluss vollständig in Fraktionen sortiert. Die 
Studienergebnisse wiesen allgemein auf einen hohen Anteil an nicht verbrauchten 
Lebensmitteln im Restmüll von Haushalten hin: 

 

Von den rd. 35.800 Tonnen organischen Küchenabfällen im Restmüll sind ca. 60%, das 
sind 21.408 Tonnen -  vermeidbare, teilweise noch originalverpackte, Lebensmittel.   

 

 

 Lebensmittel im Restmüll (Fraktion):  kg/EW  Tonnen Gew.%  

 Originalverpackte Lebensmittel  2,2  2.661  7,4 

 Angebrochene Lebensmittel:  15,5  18.747  52,4 

 Speisereste  3,7  4.475  12,5 

 Organische Abfälle kleiner 40 mm:  8,2  9.918  27,7 

 in Summe  29,6  35.800  100,0 

 

 

Mit diesen 21.408 t vermeidbaren Lebensmittelabfällen im steirischen Restmüll des 
Jahres 2013 könnte man ca. 47,6 Millionen steirische Brettljausen anrichten.   

 

 

Die Summe der vermeidbaren Lebensmittelabfälle ergibt sich dabei  aus der Sortierfraktion 
"originalverpackte" und "angebrochene" Lebensmittel in der oben angezeigten Tabelle.  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 


